
WIEBKE Der Schöneberger Norden ist ein Kiez für alle - und das soll er
bleiben. Dafür braucht es bezahlbaren Wohnraum und sichere

Mieten. Mein Ziel: mehr Wohnungen in öffentlicher Hand und
soziale Infrastruktur bei Neubauten. Wohnraum muss zum

Wohnen da sein und nicht für Leerstand oder Ferienwohnungen.
Deshalb ist das Zweckentfremdungsverbot gut für Schönebergl

NEUMANN
Viele Menschen in Schöneberg leben bereits in den

landeseigenen Wohnungen von Gewobag, degewo und Co mit

sicheren Mieten - auch in der Krise. Mit dem Mietenstopp als
Teil des Berliner Entlastungspakets schaffen wir Sicherheit:
Landeseigene Wohnungsunternehmen erhöhen ihre Mieten bis
Ende 2023 nicht. Haushalte, die wegen der steigenden

Energiekosten in Zahlungsverzug sind, sind dort vor Kündigung
geschützt.

Ich will aber auch, dass die Wohnungsbaugesellschaften die
besten Vermieter sind und sich alle Mieterinnen und Mieter bei

ihnen wohl fühlen. Das ist aktuell nicht überall der Fall, daher

habe ich konkrete Vorschläge, wie Pflege und Kommunikation
bei Gewobag und Co besser werden.

Ich engagiere mich für den Schutz vor Wohnungslosigkeit und
die Unterstützung obdachloser Menschen. Nie werde ich mich

damit abfinden, dass Menschen ihre Wohnung verlieren oder
sogar auf der Straße leben müssen. Der soziale Zusam,menhalt
ist für mich Herzenssache.

Lebendige Kieze und sozialer Zusammenhalt entstehen, wenn
sich Menschen im öffentlichen Raum begegnen können Ich will

mit Ihnen gemeinsam solche Orte schaffen: mit mehr Sicherheit
für den Fuß- und Radverkehr, weniger Durchgangsverkehr und
mehr Begegnungsorten.

Bezahlbarer Wohnraum, lebendige Kieze und sozialer
Zusammenhalt: Dafür setze ich mich ein. Für Sie und für

Schöneberg!

U.

Wiebke Neumann

Ihre Kandidatin für den Schöneberger Norden
ZUSAMMEN BERLIN



FRANZISKA so ENTLASTEN WIR BERLINERINNEN

UND BERLINER IN DER KRISE:

Liebe Berlinerinnen,

liebe Berliner,

GIFFEY
1.

Berlinweites 29-Euro-Ticket

seit über einem Jahr bin ich Ihre Regierende Bürgermeisterin.
2.

Mietenstopp und Kündigungsschutz bei

landeseigenen Wohnungsunternehmen

Seit meinem Amtsantritt Ende Dezember 2021 hat sich

unsere Welt verändert. Kaum jemand hätte geglaubt,
dass wir wieder Krieg in Europa haben werden. Die Preis
steigerungen und die Energiekrise in Folge des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine sind für viele Berlinerinnen

und Berliner sehr belastend. Ich arbeite dafür, Berlin gut

und sicher durch diese Krise zu bringen. Dabei stehe ich für
eine Politik, die alle Berlinerinnen und Berliner im Blick hat.

Deshalb haben wir mit unserem Berliner Entlastungspaket

auch für spürbare Entlastungen für Privathaushalte, soziale
Einrichtungen und unsere Berliner Unternehmen gesorgt.

3.

Härtefallfonds für Energieschulden

4.

Netzwerk der Wärme für Begegnung und
sozialen Austausch

5.

Liquiditätshilfen für die Berliner Wirtschaft in
der Energiekrise, um Arbeitsplätze zu erhaltenMir ist aber nicht nur wichtig, die aktuellen Herausforderun

gen zu bewältigen. Ich möchte als Ihre Regierende Bürger

meisterin auch für Berlins Fortschritt als Zukunftshauptstadt
arbeiten - für eine lebenswerte Stadt in allen Kiezen, für

eine moderne und bezahlbare Mobilität, für gute Arbeit
mit einer starken Wirtschaft und ausreichend bezahlbaren

Wohnraum. Dabei setze ich auf ein Miteinander und die

Zusammenarbeit mit allen Menschen, die Berlin voranbringen
wollen. Deswegen: Zusammen Berlin.

6.

Energiekostenhilfe für soziale Einrichtungen,
Um Beratungs- und Hilfsangebote zu erhalten

Ich möchte Sie erneut um Ihr Vertrauen bei der Wahi

zum Berliner Abgeordnetenhaus bitten, um mit meiner
Erfahrung und meinem Einsatz weiter als Ihre Regierende
Bürgermeisterin für unser Berlin arbeiten zu dürfen.
Mit Herz und Verstand.

AB DEM 02.01.2023 AUCH PER BRIEFWAHL

SPD WÄHLEN.
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